
Dr ac h e n sc hl o ss
Mal br o u c k k a m ni c ht wi e d er, a b er a u s d er N ot

h at ma n i n Ma n d er e n ei n e Tu g e n d g e ma c ht:
I m " C h ât e a u d e Mal br o u c k" fi n d e n s ei t ei ni g e n J a h -
r e n i m mer wi e d er i nt er e s s a nt e Au s st el l u n g e n st att.
Vor we ni g e n Wo c h e n wu r d e di e Au s st el l u n g " Dr a-
g o n s" er öff n et. Myt h e n u n d L e g e n d e n r u n d u m di e s e
myst eri ö s e n Kr e at u r e n wer d e n b el e u c ht et u n d i l l u -

stri er t. Za hl r ei c h e F ü h r u n g e n u n d Ver a n st al t u n g e n.

Sc h wi m mvö g el i m Sc h mort o pf
Di e " Au b er g e d e l a Kl a u s s" i n Mo nt e n a c h bi et et ei n e

t r a di ti o n el l e l ot h ri n gi s c h e L a n d k ü c h e i n r u sti k al e m,
a b er ni c ht ü b erl a d e n e m A mbi e nt e. Wi l d u n d Gefl ü g el

i n al l e n Vari ati o n e n k a n n ma n ni c ht n u r a n Or t u n
St el l e g e ni e ß e n, s o n d er n a u c h k a uf e n. Al l e Pr o d u kt e

- a u c h di e u n u mg ä n gl i c h e Gä n s el e b er - st a m me n a u s
d e m h a u s ei g e n e n B etri e b. U n d wi e h ei ßt e s s o s c h ö n
a uf d er H o me p a g e d er H er b er g e: " L e di al o g u e, l a
d o u c e u r d e s g e st e s cr é e nt u n cl i mat d e c o nfi a n c e

e nt r e n o s g ave u r s et n o s
c a n ar d s. " N ett er U mg a n g
a u c h mi t we ni g a dr ett e n
Ra dfr e a k s, n u r d a s ve g et a-

ri s c h e An g e b ot i st e h er
k ar g. I m S o m mer i st di e
Ter r a s s e g e öff n et.

Or c hi d e e n i n Hül l e u n d F ül l e
Di e " Ré s er ve n at u r el l e d e Mo nt e n a c h" b e st e ht s ei t 1 1
J a h r e n. Auf 1 0 7 H e kt ar Kal kr a s e n u n d Wal d g e bi et
fi n d e n si c h hi er z wei D ut z e n d ver s c hi e d e n e Or c hi d e-
e n - Ar t e n s o wi e z a hl r ei c h e Sc h mett erl i n g s ar t e n u n d
Sal a ma n d er. Zu ver d a n k e n i st di e s d er ei n zi g ar ti g e n
L a g e i n F or m ei n e s n at ü rl i c h e n A mp hi t h e at er s. Za hl -
r ei c h e F ü h r u n g e n.

Ro ma nti sc h e L e u k
Z wi s c h e n Or s c h ol z u n d Sa ar b u r g l i e gt di e

: Da s Tal mi t s el t e n e n n at u r g e s c h üt zt e n
Pfl a n z e n, i nt er e s s a nt e n B o d e nf or mati o n e n vo n B u nt-
s a n d st ei n, Mu s c h el k al k u n d Qu ar zi t, wi r d vo m L e u k-
b a c h d u r c h q u er t. O pti mal f ü r ei n e r o ma nti s c h e Ra d-

t o u r, a b er a m b e st e n b er g a b z u b ef a h r e n.

R AD E L N

Zei t f ür ei n e Fr ü hj ahr st o ur

Ma n c h e r a d el n a uf
Mal l or c a, a n d er e wart e n

a uf d e n So m mer:
D o c h a u c h b ei

k äl t er e n Te mp er at ur e n
ma c ht e s Sp a ß,

a uf s Ra d z u st ei g e n.
Ei n Rei s e b eri c ht a u s

d e m " Sc h e n g e n er E c k".

Fr ü hl i ngs z ei t, Ra del z ei t ? Für
di e al l er mei st e n mus s das Quec k-
si l ber über 1 5 Gr a d Cel si us kl et-
t er n, be vor si e über hau pt dar an
de nke n, das St a hl r os s aus de m
Kel l er z u hol e n. Rege n un d Käl t e,
das i st unver ei n bar mi t de n gän-
gi ge n Vor st el l unge n über ei ne an-
ge ne h me Ra dt our. Di e " Lët z e bu-
er ger Vel os-I ni ti ati v" ( LVI ) wi der-

l egt j e des J a hr a uf s Ne ue di es es
Vor urt ei l. Ab Apri l un d bi s i n de n
Okt o ber hi nei n bi et et si e i hre Wo-

c he ne n d- un d Feri e nt o ur e n i n
un d u m Luxe mbur g an - get r e u

i hr e m Mott o: " Es gi bt kei n
s c hl ec ht es Wett er, es gi bt nur
s c hl ec ht e Kl ei d ung". Für di e er-
st e Ra dt our di es es J a hr es mi t
Rei s ezi el " Sc he nge ner Ec k" hatt e
si c h der " ge nti l or gani s at e ur"
J e mP Weydert al l er di ngs ei n be-
s o n der s f r osti ges Apri l- Woc he n-
e n de a us ges uc ht.

Bei m Treff punkt a m Luxe m-
bur ger Haupt ba hnh of gi bt es
noc h ei ni ge S on ne nst r a hl e n,

d oc h Ha n ds c huhe un d Müt z e
si n d tr ot z de m a nge br ac ht, al s di e
z e h nkö pfi ge Gr up pe si c h auf de n
Weg Ri c ht ung Al z ett et al mac ht.
Wä hr e n d der er st e n Et a p pe vo n

Luxe mburg nac h Perl a n der Mo-
s el wi r d de nn auc h s c ho n di e Re-
ge nausr üst ung der Fa hrr a df ans
auf di e Pr o be gest el l t. Nac h we ni -
ge n Rege nt r o pf e n bl ei bt der Fa hr-
r a dt r u p p st e he n: Rege nj acke n
un d - hos e n wer de n aus ge packt.
Da bei z ei gt si c h vor al l e m bei de n
Hos e n, was Qual i t ät wert i st. Ei ne
g ut e, at mungs akti ve Hos e l äs st
ni c ht nac h z e hn Mi n ut e n S auna-
Gef ühl e auf ko m me n. Doc h nac h
we ni ge n Ki l o met er n z ei gt si c h:

Fal s c her Al ar m, es bl ei bt bei de n
paar Tr o pf e n. We nn di e Wett erl a-
ge auc h ni c ht o pti mal i st, es
ge n ügt, si c h a n der Fr ühl i ngs-

l an ds c haft z u erf r e ue n: Di e er s-
t e n Bä u me un d Bl u me n bl ühe n
s c h on.

Di e Rö mer l asse n gr ü ß e n
Nac h ei ne m Bl i ck a uf das anti -

ke gal l o- r ö mi s c he Theat er i n Dal-
hei m r uft das Mi tt ages s e n: I n
Mon d orf wi r d di e Gr up pe vo n

z wei Mi t gl i e der n der " Vel osi ni ti a-
ti v" a uf s Vorz ügl i c hst e bek östi gt.
Da nn ge ht' s ü ber El l ange un d Re-
mi c h hi nunt er a n di e Mos el , der
wi r an der de ut s c he n S ei t e nac h
Ne nni g f ol ge n. Auc h d ort wi r d
das Ra d mal k urz z ur S ei t e ge-
st el l t, u m ei ne n Bl i ck auf das be-
ei n dr uc ke n de r ö mi s c he Mos ai k
z u werf e n. A m Abe n d wi r d das
Wett er f re un dl i c her, d oc h di e Käl-

t e mac ht s c hnel l müde, un d es
ge ht auf ger a de m Wege z u m kl ei -
ne n de ut s c he n Mos el st ä dt c he n
Perl.

Mi n us ei n Gr a d z ei gt das Ther-
mo met er a m f ol ge n de n Mor ge n

an, al s an de n Fr ühst ücksti s c he n
des kl ei ne n Hot el s di e Lage be-
s pr oc he n wi r d. Al l e ha be n he ut e
gl ei c h me hrer e Kl ei derl age n
ü bergest rei ft, u m der Käl t e z u
t r ot z e n. Doc h si e he da: Di e aus-
ge wä hl t e Rout e bri ngt Auf wär-
mung auf nat ürl i c he Art. Von Perl

aus ge ht es ger a de wegs hi nei n i n
di e Wei n ber ge, un d wä hr e n d z wei
Ki l o met er n wi r d pr akti s c h nur
gekr axel t. Zur Bel o hnung ge ht' s
dann i n ei ner s c hö ne n Tal f a hrt
nac h Ma n dere n, uns er er er st e n
Z wi s c he nst ati on. F ür di e ne ue
Aus st el l ung i m " Chât eau de Mal-
br o uck" si n d wi r z war ei ne Wo-
c he z u f r üh, d oc h wi r l as s e n es
uns ni c ht ne h me n, bi s z ur Bur g
h oc hz uf a hr e n. Nac h Ma n dere n
wart e n di e " St ei ne an der Gr e nz e"

auf uns - ei n mi t S kul pt ure n ge-

st al t et er Wan der- un d Ra d weg,
der nac h Fr ankr ei c h f ührt.

I n Mont e nac h wi r d ei ngeke hrt:
Di e ü p pi ge f r anz ösi s c he La n d-
küc he s or gt daf ür, das s uns da-
nac h der Si n n nac h et was Aus-
s panne n st e ht. Wä hr e n d wi r di e
wun der s c hö ne " Rés er ve nat ur el -

l e" mi t i hre n vi el e n Or c hi dee n er-
kun de n, bri c ht di e S onne d ur c h
un d es wi r d d oc h noc h ei n herrl i -
c her Fr ü hl i ngst ag. A m Nac h mi t-
t ag ge ht es da nn über Si er c k-l es-
Bai ns z ur ück nac h Sc he nge n - wo
wi r über de n me di zi ni s c he n

Sc hl os s gart e n a ber et was e nt-
t äus c ht si n d - un d a ns c hl i e ße n d
z ur ück nac h Perl.

An d er wi l d e n L e u k
e ntl a n g

Auc h der S onnt ag mor ge n mu-
t et kal t an, un d a nf angs ge ht es
wi r kl i c h ni c ht o hne Rege nz e ug.

I n Bor g bet r ac ht e n wi r di e r ö mi -
s c he Vi l l a nur von wei t e m, un d vi -
si er e n st att des s e n di e Saar s c hl ei -
f e i n Or s c hol z a n: Der kl ei ne Ab-
st ec her i n de n Wal d hi nei n wi r d
mi t ei ne m at e mber aube n de n Pa-

nor a ma bl i ck bel o hnt. Auc h he ut e
ko m mt nac h de m l ecker e n i t al i e-
ni s c he n Mi tt ages s e n wi e der di e
S o nne her vor. Di e Fa hrt e ntl a ng
des Le uk- Bac hs wi r d da d urc h z u
ei ne m noc h s c hö nere n Ra del ge-
nus s. Ze hn Ki l o met er r o manti -
s c he Wäl der un d Wi es e n, d ur c h
di e si c h di e Le uk s c hl ängel t - un d
das al l es ber ga b!

Ab S aar burg ge ht' s nun nur
noc h an der Mos el e ntl ang: Mi t
or de ntl i c he m Te mpo s c haff e n
wi r es i n we ni ger al s ei ner St un de
bi s z ur Fä hr e i n Ober bi l l i g, un d
nac h der kl ei ne n Boot sf a hrt i st es
ni c ht me hr wei t bi s z u m Was s er-
bi l l i ger Ba hn hof. Al l es i n al l e m:
Wer di e Hö he nunt er s c hi e de i n

der Mos el gege n d ni c ht s c he ut,
wi r d ni c ht nur mi t ei ner s c höne n
un d a b wec hsl ungsr ei c he n La n d-
s c haft, s on der n auc h noc h mi t
kul t ur el l e n un d gast r o no mi s c he n
Ange bot e n ver wö hnt. Un d wer
si c h er st ei n mal war mgef a hr e n
hat, f ür de n si n d Ni e dri gt e mper a-

t ur e n kei n The ma me hr. Wi e s ag-
t e d oc h ei ne Tei l ne h meri n: ei ne
ec ht e Al t er nati ve z u Sc h wi t zt ou-
r e n bei dr ei ßi g Gr a d.

Re née Wage ner

Fot os: r w, JP/ W

1 3 / 5 / 2 0 0 5 - 7 9 7 l i f e st yl e 1 1

Auf di e Ver p ac ku n g ko m mt es an
Da mi t Ra df a h r e n a u c h b ei ni e dri g er e n Te mp er at u r e n S p a ß
ma c ht, i st vor al l e m g ut e Kl ei d u n g wi c hti g:

- Ra d sc h u h e: d ü r f e n a n d er Ob er s ei t e ni c ht z u wi n d d u r c hl ä s-
si g s ei n, s o n st gi bt' s k al t e F ü ß e.

- N e o pr e n- G al o sc h e n: Da mi t bl ei b e n di e F ü ß e a u c h b ei Wol -
k e n br u c h tr o c k e n.

- Re g e nj a c k e: B ü n d c h e n u n d Kr a g e n s ol l e n di c ht a nl i e g e n,
d a mi t Re g e n u n d Ge g e n wi n d ni c ht ei n dri n g e n k ö n n e n.
Dr u c k k n ö pf e mi t Rei ß ver s c hl u s s k o mbi ni er t er mö gl i c h e n
e s, di e Wi n d d u r c hl ä s si g k ei t fl e xi b el z u r e g el n. Me h r er e
Ta s c h e n u n d ei n e Ka p u z e si n d vo n Vor t ei l .

- Re g e n h o s e: Si e s ol l di c ht s ei n, a b er we n n mö gl i c h a u c h
at mu n g s a kti v, s o n st g er ät ma n s c h n el l i n s Sc h wi t z e n.
Wi c hti g a u c h d er u n k o mpl i zi er t e " Ei n sti e g" : Ma n c h e H o s e n

h a b e n z u m B ei s pi el Rei ß ver s c hl ü s s e a n d e n Sei t e n, u m d a s
An - u n d Au s zi e h e n z u erl ei c ht er n.

- Müt z e, Sc h al u n d H a n d sc h u h e: Au c h wer H el m tr ä gt, s ol l t e
b ei k al t e m Wett er ei n e S p or t müt z e dr u nt er zi e h e n. B ei Ra d-

t o u r e n vo n me h r er e n Ta g e n i st e s si n n vol l , ei n z wei t e s P a ar
H a n d s c h u h e ei n z u p a c k e n.

- S p ezi al r a dl er u nt er wä sc h e: h äl t ni c ht n u r war m, s o n d er n
tr o c k n et a u c h s c h n el l wi e d er, we n n ma n mal i n s Sc h wi t z e n
k o m mt.

- Au c h b ei ni e dri g e n Te mp er at ur e n k a n n di e S o n n e sc h ei -
n e n: d e s h al b S o n n e n bri l l e u n d S o n n e n s c h ut z ni c ht ver -
g e s s e n.

- Li e bl i n g s b o n b o n s: st är k e n di e Mor al b ei a n h al t e n d e m
Re g e n o d er Er s c h ö pf u n g.


